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Keine(n) lässt sein unmittelbarer Lebensraum kalt: Das
zeigte sich bei einer großen Umfrage über die Lieblings-
gemeinde der NiederösterreicherInnen. 
Das Bezirksjournal bat seine Leserinnen und Leser die nieder-

österreichischen Gemeinden nach dem Schulnotensystem zu be-

werten. Bürgermeister "Nicht Genügend" dafür Nahversorgung

"Sehr Gut" oder doch umgekehrt? Noch nie fand eine Aktion so

großen Anklang wie die Bewertung der liebsten Gemeinde. 

Ein Blick auf das Ergebnis verrät: Alle Gemeinden haben ihre

Aufgaben brav gemacht, keine ist durchgefallen. Besonders aus-

gezeichnet hat sich bei der Umfrage die Gemeinde Langenzers-

dorf: Dort ist nicht nur der Bürgermeister äußerst beliebt, die Ge-

meinde hat auch bei den anderen Punkten wie Nahversorgung

oder Grün-Parkräume, mit einem Notendurchschnitt von 1,4 die

"Nase vorn". 

Zweitbeste oder zweitbeliebteste Gemeinde ist Purkersdorf mit ei-

nem Notendurchschnitt von 1,6. Vor allem Sportbegeisterte kom-

men in der "Laufstadt" im Wienerwald voll auf ihre Kosten. Der

dritte "Platz" gebührt Sieghartskirchen und Platz vier teilen sich

die Gemeinden Tulln, Altlengbach, Greifenstein und Stockerau. 

Verbesserungswünsche in einigen Orten
Obwohl die Gesamtergebnisse der westlichen Ge-

meinden im Durchschnitt sehr gut ausfallen, gibt es

in einigen Orten natürlich auch Verbesserungswün-

sche. Die Note "Genügend" wurde insgesamt sechs-

mal vergeben, zwei davon bekam Judenau. Dort werden vor allem

die Kinder- und Jugendeinrichtungen und die kulturellen Ange-

bote bekrittelt oder überhaupt vermisst.

Im Westen viel schönes
Im Großen und Ganzen sind die westlichen Niederösterreicher

sehr glücklich mit und in ihren Heimatgemeinden. Immerhin ha-

ben sie, verglichen mit den südlichen und nördlichen Regionen,

den besten Notendurchschnitt. 

Lebenswerte Gemeinden! 

Stockerau 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1,9
Korneuburg 3 2 1 2 1 3 3 2 3 2 2,2
Kritzendorf 3 2 4 3 1 3 3 3 3 2 2,7
Langenlebarn 1 2 2 3 2 2 3 2 2 1 2
Bisamberg 2 2 2 3 2 2 2 2 2 2 2,1
Hintersdorf 2 3 2 3 2 3 3 2 2 1 2,3
Langenzersdorf 1 2 1 2 2 2 1 1 1 1 1,4
Spillern 1 2 2 2 2 2 2 3 3 2 2,1
Enzersfeld 1 2 2 3 2 2 3 2 2 1 2
Greifenstein 1 2 2 3 1 2 2 3 2 1 1,9
Mauerbach 3 2 2 2 2 4 3 2 2 2 2,4
Purkersdorf 1 2 2 2 1 2 1 2 2 1 1,6
Gablitz 2 3 2 1 2 2 2 3 2 2 2,1
Wolfsgraben 3 2 3 3 2 3 3 2 3 2 2,6
Tullnerbach 1 3 2 3 2 2 3 2 2 1 2,1
Pressbaum 2 2 1 2 2 3 3 2 3 2 2,2
Eichgraben 3 2 2 2 2 3 2 2 3 2 2,3
Altlengbach 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 1,9
Maria Anzbach 1 2 3 3 2 3 3 2 3 1 2,3
Neulengbach 2 2 2 2 1 3 3 3 4 3 2,5
Asperhofen 3 2 3 3 2 3 3 3 3 2 2,7
Klosterneuburg 3 2 2 3 1 2 2 2 2 2 2,1
St. Andrä-Wördern 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Ried/Riederberg 1 2 2 2 2 3 3 2 3 1 2,1
Zeiselmauer 3 3 3 2 2 3 4 2 3 2 2,7
Tullnerbach 2 2 1 2 2 2 2 2 2 2 1,9
Königstetten 2 2 3 4 2 2 3 2 2 2 2,4
Tulbing 2 2 3 3 2 3 2 2 3 2 2,4
Judenau 2 3 3 3 2 3 4 3 4 2 2,9
Langenrohr 2 2 2 3 2 2 2 2 2 3 2,2
Sieghartskirchen 1 1 2 2 1 2 2 2 2 2 1,7
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Termine 2009
10. Sept. |  08. Okt. |  12. Nov. 

10. Dez. ,  jeweils um 18.00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich:
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Ich hoffe, sie hatten einen

schönen Sommer und konnten

die Ferien und den Urlaub gut

genießen.

Vereinsfreundlichste 
Gemeinde
Über 120 Gemeinden Nieder-

österreichs haben an der Wahl

zur vereinsfreundlichsten Ge-

meinde des Bundeslandes mit-

gemacht. Purkersdorf ist aus

diesem Wettbewerb als Sieger

des Bezirkes Wien-Umgebung

hervor gegangen. Bei der Aus-

wahl der Preisträger sind so-

wohl Größe und Finanzkraft

der Gemeinde berücksichtigt

und folgende Parameter be-

wertet worden:

J die Anzahl der Vereine im 

Bezug auf Einwohner

J die finanzielle Unterstüt-

zung der Gemeinde, im 

Bezug auf das Gesamtbud-

get der Gemeinde, sowie die 

Anzahl der Vereine die eine 

finanzielle Unterstützung 

erhalten

J die Unterstützung mit 

kommunaler Infrastruktur

J die ideelle Unterstützung

J die Einbindung der Vereine 

ins gesellschaftliche Leben

Die Preisverleihung wird am

29. September in St. Pölten

stattfinden, die Auszeichnun-

gen und Preise werden vom

Purkersdorfer Ehrenbürger

Landeshauptmann Dr. Erwin

Pröll und dem Chefredakteur

der NÖN Harald Knabl im Rah-

men eines Festaktes übergeben.

Die Siegergemeinden werden

im Rahmen der Festveranstal-

tung in Form einer Multimedia-

Show präsentiert.

Purkersdorf als Sieger des Be-

zirks Wien-Umgebung ist in gu-

ter Gesellschaft mit Gemeinden

wie Hollabrunn, Laxenburg,

Krems, Tulln, Pöchlarn aber

auch mit unserer Partnerge-

meinde Göstling an der Ybbs.

Wenn wir die Nähe zu Wien be-

trachten und daraus auch den

Rückschluss auf viele Freizeit-

angebote in der Nachbarschaft

machen können, ist es eine her-

vorragende gesellschaftliche

Leistung als Sieger gekürt zu

werden. Vereine spiegeln ganz

besonders den kulturellen und

lebendigen Zusammenhalt ei-

ner Gemeinde wider.

Die Stadt sieht die Auszeich-

nung sowohl als gerne gesehene

Anerkennung als auch als Her-

ausforderung und Auftrag, den

eingeschlagenen Weg weiter zu

gehen und auch in Zukunft eine

intensive und konstruktive Zu-

sammenarbeit mit den Verei-

nen zu pflegen. Die Stadt Pur-

kersdorf wird ihrerseits im Rah-

men einer Festsitzung des Ge-

meinderates am 27.10.2009 im

Stadtsaal verdiente Vereins-

funktionäre, ehrenamtliche

MitarbeiterInnen und Bürge-

rInnen, die sich in den letzten

Jahren besonders verdient ge-

macht haben, ehren. 

Gesundheitstheater
Auf drei Termine zu gesund-

heitlichen Themen darf ich sie

ganz besonders aufmerksam

machen. In einer sehr kurzwei-

ligen, humorigen, charmanten

aber nicht minder ernsthaften

Form nehmen sich die Pur-

kersdorfer Mediziner Dr. Chri-

sta Levin-Leitner, Dr. Inge

Frech und Dr. Harald Ruth der

Themen Schulzeit, Klimakteri-

um und Depression an. Gigga

Neunteufel schlüpft im Rah-

men der Vorträge in verschie-

dene Rollen zu diesen Themen.

Die genauen Termine entneh-

men sie bitte der Ankündigung

auf Seite 5 dieses Amtsblattes.

Ballspielplatz im Zentrum
Ein lang gehegter Wunsch vie-

ler Purkersdorfer Jugendlicher

konnte in den Ferien verwirk-

licht werden. Ein Ballspielplatz

im Zentrum Purkersdorfs. Ver-

treter der Jugend haben sowohl

bei der Planung als auch bei

der Platzauswahl mitgewirkt.

Herzlichen Dank an die Ju-

gendvertreterInnen für ihren

Input. Die zuständigen Mitglie-

der des Stadtrates Christine

Mandl und Albrecht Oppitz ha-

ben das Vorhaben in den politi-

schen Gremien umgesetzt, auch

ihnen herzlichen Dank. Die

Einstimmigkeit der notwendi-

gen Beschlüsse zeigt sowohl die

über alle Parteigrenzen hinaus

gehende Haltung zum Thema

Freizeitangebot für Jugendli-

che als auch die Notwendigkeit

der Realisierung dieses Projek-

tes. Dass man mit einem unver-

hältnismäßigen finanziellen

Mehraufwand auch die Nei-

gung des Platzes abmindern

hätte können, soll dem gelun-

gen Spielplatz keinen Abbruch

tun. Die Belegung und Annah-

me des Platzes durch junge

PurkersdorferInnen ist der be-

ste Beweis dafür, dass der Platz

als gelungen bezeichnet werden

darf.

Mit besten Grüßen

Ihr

Fußballclub Purkersdorf
Wochentag Datum U 23 Kampfmannschaft Gegner

Meisterschaftsspiele der 2. NÖ Landesliga-Ost 
Sportanlage Speichberg

Freitag 09.10.2009 17.30 19.30 Leobersdorf
Freitag 23.10.2009 17.30 19.30 Ortmann
Freitag 06.11.2009 17.30 19.30 Leopoldsdorf

Frauenfußball 
Meisterschaftsspiele German-Cup 

Samstag 19.09.2009 17.00 Haugsdorf
Samstag 03.10.2009 18.00 Sitzenberg



Stadtkapelle Purkersdorf erhält

Ehrenpreis des Landes Niederösterreich in Silber

J Seite 4 AMTSBLATT | September

Am 9. Juni 2009 über-
reichten Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll
und der Landesobmann
des NÖ Blasmusikver-
bandes Peter Höckner
der Stadtkapelle Pur-
kersdorf den Ehrenpreis
des Landes Niederöster-
reich in Silber.

In Empfang nahmen den Preis

für die Stadtkapelle Obfrau Su-

sanne Bollauf und Schriftfüh-

rerin Sonja Nischkauer in An-

wesenheit der Vizebürgermei-

sterin von Purkersdorf, Mag.

Maria Anna Pleischl.

Das Land NÖ zeichnet jährlich

seine Blasmusikkapellen mit

Ehrenpreisen in Gold, Silber

und Bronze - je nach erreichter

Punktezahl bei Konzertwertun-

gen und Marschwertungen -

aus. Es würdigt damit den eh-

renamtlichen Einsatz, die An-

strengungen und Leistungen,

die Funktionäre und Mitglie-

der der Blaskapellen in Nieder-

österreich für die Wahrung der

Blasmusiktradition im Allge-

meinen und die örtliche Ge-

meinschaft im Besonderen er-

bringen.

J

Kostenlose Sofort-Beratung

Richtige Sanierung nach dem Hochwasser
All jene, die vom Hochwasser betroffen sind, stehen nun
vor weitreichenden Entscheidungen:
Wie und mit welchen Materialien soll saniert werden? Dabei

gilt es, die Sanierungsmaßnahmen an den hochwassergeschä-

digten Häusern nicht nur rasch, sondern vor allem auch fach-

lich korrekt durchzuführen.

„NÖ gestalten“ (eine Abteilung der Baudirektion des Landes)

bietet eine kostenlose Sofort-Beratung an: Die Sanierungs-Spe-

zialisten des Landes kommen auf Anforderung zu den Geschä-

digten, um in Form von Referaten, Gesprächen oder Vorträgen

zu generellen Maßnahmen sowie auch in Einzelberatungen di-

rekt vor Ort zu informieren.

Die Sofortberatungen verstehen sich als fachliche Hilfestellung

für erste Maßnahmen und geben eine objektive, firmenunab-

hängige Information über geeignete Materialien, Techniken

undProdukte.

Es wurde daher eine Sanierungs-Hotline eingerichtet, unter der

man einen Beratungstermin vereinbaren kann. Zusätzlich gibt

es auch im Internet die Möglichkeit, sich zu informieren oder

sich zur Beratung anzumelden.
NÖ Sanierungs-Hotline: 0800 810 000

Sanierungs-Tipps auch im Internet unter www.noe-gestalten.at

Amt der NÖ Landesregierung • Baudirektion • NÖ gestalten
• Landhauspl. 1,  3109 St. Pölten, Tel. 02742/9005–15656

email: mail@noe-gestalten.at

Pflege-
Hotline

Die Pflege-Hotline des 
Landes NÖ bietet pflegebe-
dürftigen Menschen, deren

Angehörigen und allen 
Personen, die mit Proble-
men der Pflege befasst

sind, umfassende und kom-
petente Beratung an.

Die Beratung erfolgt kosten-

los durch Mitarbeiter des

Amtes der 

NÖ Landesregierung.

Tel.: 02742 / 9005 - 9095

von 

Mo - Do 8:00 - 19:00 Uhr, 

Fr von 8:00 - 16:00 Uhr.

Mail: 

post.pflegehotline@noel.gv.at 

FAX: 02742 / 9005 - 19099

09.10.2009 | 19.00 Uhr

Ausstellung | Vernissage

„Mit allen 
Sinnen“

Künstlerin: Mag. (FH) Elisabeth Balon"
Stadtsaal Purkersdorf

Eröffnung : Bürgermeister Mag. Karl Schlögl
Lesung: Ingrid Schlögl und Manfred Cambruzzi

Musikalisches Rahmenprogramm: „Acustic Slam“ 
(Alfred Breithofer und Ernst Ebner)
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Gesundheitsvorträge gibt
es wie Sand am Meer. 
Gesundheitstipps noch 
viel häufiger. 
Doch wann werden sie 
befolgt?

Mit viel Humor und Charme,

aber auch mit der nötigen

Ernsthaftigkeit schlüpft die

Schauspielerin Gigga Neunteu-

fel in verschiedene Rollen zu

den Themen wie Kinderge-

sundheit, Wechselbeschwerden

und depressive Verstimmun-

gen. Fachlich kompetente Un-

terstützung bekommt das Ge-

sundheitstheater aus der Pur-

kersdorfer Ärzteschaft. So wer-

den die Kinderärztin Dr. Chri-

sta Levin-Leitner, Gynäkologin

Dr. Inge Frech und der Allge-

meinmediziner Dr. Harld Ruth

informative Vorträge mit viel-

versprechenden Titeln halten:

“Mit Hilfe durch die Schulzeit”,

“Mit Hilfe durchs Klimakteri-

um”, “Mit Hilfe durch die De-

pression”. Eltern und Betroffe-

ne sind willkommen, der Ein-

tritt ist frei.

Wann bleibt überhaupt eine

Information im Gedächtnis des

Zuhörers, des Zusehers? Zum

einen, wenn bei einem Vortrag

möglichst viele Sinne ange-

sprochen werden - zum ande-

ren, wenn gelacht werden darf.

Die Stadtgemeinde Purkers-

dorf geht nun neue Wege, um

ihre BewohnerInnen mit Ge-

sundheitsthemen zu konfron-

tieren. Gesundheitstheater, die

Verbindung von Unterhaltung

und aktueller Information aus

medizinischer Sicht, wird ab

September einmal pro Monat

stattfinden. "Prävention, aber

auch Therapiemöglichkeiten

der unterschiedlichsten Er-

krankungen, werden auf unter-

haltsame Art und Weise ver-

mittelt", so Bürgermeister

Mag. Karl Schlögl über die

neue Veranstaltungsreihe, die

für jede/n BürgerIn kostenlos

zugänglich ist. "Ich freue mich,

dass ich unsere Ärztinnen und

Ärzte gewinnen konnte, kom-

petente Tipps und Lösungen

für unsere Gesundheit zu ge-

ben, und auch auf die Präsen-

tationen von Gigga Neunteufel.

Sie wird uns die Themen auf

humorvolle Weise näher brin-

gen, in dem sie in die Rolle hi-

storischer Figuren schlüpft

und so einen anderen Zugang

zu den Menschen findet. Unser

Motto: Humor statt gehobener

Zeigefinger!"

Mittwoch: 30. September
19.00 Uhr
Mit Hilfe durch die
Schulzeit

Konzentrationsschwierigkei-

ten? Müdigkeit? Infektanfäl-

lig? Kinderärztin Dr. Christa

Levin-Leitner gibt Tipps, wie

Kinder und Jugendliche ge-

sund und leistungsfähig durch

die Schulzeit kommen. Unter-

stützt wird sie dabei vom 

Donauweibchen. Halb Mensch,

halb Märchenfigur  kann es

sich besonders gut in die See-

len von Kindern hinein denken

und versteht es auf ganz unge-

wöhnliche Art und Weise den

Kindern Schutz zu geben.  Vom

alten China und seinen Ge-

heimnissen bis zur modernen

Medizin hat es die Ohren offen

gehabt, um die Gesundheit der

Kinder zu stärken.

Montag: 19. Oktober
19.30 Uhr
Mit Hilfe durchs 
Klimakterium

Hitzewallungen? Depressive

Verstimmungen? Kreislauf-

und Schlafstörungen? Gynäko-

login Dr. Inge Frech verrät wie

Wechselbeschwerden in den

Griff zu bekommen sind.

Unterstützt wird sie dabei von

Marie Christine, die Lieblings-

tochter Maria Theresias. Sie

war besorgt um ihre geliebte

Mama. Nach den vielen Gebur-

ten und sonstigen Herausfor-

derungen schienen die Be-

schwerden des Wechsels gera-

dezu unüberwindbar. Aber

dann traf sie auf das versierte

Ärzteteam und die fortschrittli-

chen Produkte der Pharmain-

dustrie  und  schon  schien  der 

3 Vorträge zum Thema Gesundheit mit Theater
Wechsel   gar   nicht   mehr   so

schrecklich. Was Kaiserinnen

hilft, ist für unsere Damen ge-

nau das Richtige!  

Mittwoch: 18. November
19.00 Uhr
Mit Hilfe durch die 
Depression

Antriebsstörungen? Traurig-

keit? Angst- und Schlafstörun-

gen? Innere Unruhe? Allge-

meinmediziner Dr. Harald

Ruth gibt Tipps, wie der Win-

ter ohne Krise überstanden

werden kann. Unterstützt wird

er dabei von Herrn Depressio-

nibus. Der große Magier

rauscht wie ein Wirbelwind

durch die Welt und zaubert alle

Probleme weg und das mit Mit-

teln, die einfach, praktisch und

für alle erreichbar sind. Und

als echter Menschenfreund

weiht er alle Anwesenden in

seine geheimnisvollen Zaube-

reien ein. Und dann ist es eins,

zwei, drei mit jeder Art von

Winterdepression vorbei!!

Alle Veranstaltungen 

finden im Stadtsaal 

bei freiem Eintritt statt.

www.purkersdorf.at
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Einladung des LIONS CLUB Purkersdorf

VORTRAG Dr. Volker Novak
Vizepräsident des Asylgerichtshofes

“Die Arbeit des Asylgerichtshofes”
Dienstag, 6. Oktober 2009 | 19.00 Uhr

Gasthof Schödl - Unter Tullnerbach
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Seit über einem Jahr
verfügt das Rote Kreuz
Purkersdorf-Gablitz
über ein neues hoch
motiviertes mobiles
Hospizteam. 

Die Teamleiterin Barbara Kai-
ser aus Purkersdorf hat mit
viel Engagement und großem
Eifer ein beständiges, stabiles
und zuverlässiges Team auf die
Beine gestellt.
"Ich bin sehr stolz auf mein
Team, welches mit großer
Freude aber auch mit großer
Professionalität an ihren Auf-
gabenbereich herangeht. Wir
haben die Aufgabe, Menschen
in der letzten Phase einer un-
heilbaren Erkrankung und de-
ren Angehörige einfühlsam,
fürsorglich und menschenwür-
dig  zu begleiten und zu unter-
stützen, was mitunter auch
sehr belastend sein kann. Das
Hospizteam ist für den Men-
schen da - mit all seinen Fra-
gen, Ängsten und Sehnsüchten

- um ihm beizustehen.", so Kai-
ser.

Die Hospizbewegung hat sich
aber zur großen Aufgabe ge-
macht Tabuthemen wie Ster-
ben, Tod und Trauer zu thema-
tisieren.
"Um diesen Aufgabenbereich
überhaupt bewältigen zu kön-
nen ist ein gut geschultes, eh-

renamtliches Team mit hoher
fachlicher und menschlicher
Qualifikation Voraussetzung",
erklärt Heinz Preisz, Stütz-
punktleiter der so genannten
Gesundheits- & Soziale Dienste
des Purkersdorfer Roten Kreu-
zes.

"Die speziellen Wünsche und
Bedürfnisse Schwerkranker
stehen im Mittelpunkt der Be-

treuung durch das mobile Hos-
pizteam unter der neuen
Teamleitung von Frau Barbara
Kaiser. Durch sie wurden die
Qualitätskriterien, wie Doku-
mentation, regelmäßige Teil-
nahme an Schulungen und Su-
pervisionen, monatliche Team-
sitzungen, etc. erheblich ver-
bessert. Durch diesen Einsatz
konnte auch eine finanzielle
Förderung des Landes NÖ er-
wirkt werden."

Das mobile Hospizteam
des Roten Kreuz Purkers-

dorf-Gablitz bietet:

J Ambulante Sterbe-,  Ange-
hörigen- & Trauerbegleitung
J Vermittlung von Gesprächen
mit Seelsorgern und Psycholo-
gen
J Vermittlung von mobilen
Pflegediensten
J Unterstützung bei der Be-
schaffung von Informations-
material und Fachliteratur

Weitere Informationen auf
www.rk3002.com oder 
059 144 + IhrePLZ (z.B.

Purkersdorf: 059 144 3002)

Das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz informiert!

Foto: Rotes Kreuz. (vlnr): Regina Vodvarka, Barbara Kaiser, Marie-Louise
Rainsberger, Paul Cutty, Maria Karlinger
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Purkersdorfer 
Sozialserviceleistungen:
Beratung für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. 
DSA Christine Mandl. 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr im 
Rathaus Purkersdorf, Erdgeschoss.
Pflege- und Gesundheitsberatung durch Mag. A. Alder
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA, Dipl. Kinderkrankenschwester
Monatlich: jew. Mi. 10.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Termine 2009: 16.9., 21.10., 18.11., 16.12. 2009
in der Ordination von Dr. Harald Ruth, Gesundheitszentrum 
Purkersdorf, Bachgasse 4

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
NN OO TT AA RR EE Wir stehen für eine  erste  unentgeltliche

Rechtsauskunft in Purkersdorf zu folgen-
den Zeiten gerne zur Verfügung:

29. September
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

weitere Termine:  
27. Oktober, 24. November

Aus dem Bedürfnis heraus sich

mit Gleichgesinnten auszutau-

schen, organisieren und leiten

Elisabeth Schuller und Andrea

Fleischhacker seit einigen Jah-

ren eine Elterngruppe namens

"IBU - Integration Bewegt

Uns" für Familien, die mit psy-

chischen, physischen und gei-

stigen Behinderungen kon-

frontiert sind. Dies bedeutet

im alltäglichen Leben eine er-

hebliche Belastung und fordert

von jedem Familienmitglied

ein hohes Maß an sozialer

Kompetenz, Kraft und Flexibi-

lität. 

"Unser Treffen, das einmal im

Monat stattfindet, dient dem

gegenseitigen  Informations-

austausch, dem persönlichen

Weitergeben von Therapieer-

fahrungen, dem einander Zu-

hören, Mut zuzusprechen und

über die Belastungen zu erzäh-

len, die man "normalen" Eltern

nicht unbedingt zumuten

möchte," erklärt Elisabeth

Schuller vom Roten Kreuz.

"Der Begriff  "Hilfe zur Selbst-

hilfe" trifft sehr auf unsere Tä-

tigkeit zu, ist es doch einfacher

jemandem seine eigenen Bela-

stungen einzugestehen,  wenn

man genau weiß und fühlt,

dass es dem Gegenüber ähnlich

geht und weiß wovon man

spricht. Im Laufe der Jahre hat

sich herausgestellt, dass jeder

Teilnehmer unserer Runde sei-

nen individuellen Zugang zur

Gruppe gefunden hat - das

macht das Miteinander span-

nend und bereichernd!", so

Elisabeth Schuller abschlie-

ßend.

Die Elternrunde trifft sich

immer freitags, 

von 9.00-12.00 Uhr

Die nächsten Termine im Jahr

2009: 25.9. / 16.10. / 20.11. /

18.12.

Rotes Kreuz Purkersdorf-Gablitz

Unser Motto: Integration bewegt uns!

Foto oben: 
Teilnehmerinnen 
eines Treffens von
IBU 
(vorne: v. l. n. r.): 
Elisabeth Schuller,
Elisabeth Wiron,
Franziska Gfatter,
Gabriela Mitritsch,
Andrea Fleischhak-
ker, Sabine Bentz;
hinten: 
Andreas Eier, 
Claudia Klinger, 
Irmgard Wolf

Die Leiterinnen von IBU Elisabeth Schuller und Andrea Fleischhacker
Fotos: Rotes Kreuz Purkersdorf-Gablitz
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Die NÖ Elternschule
in Purkersdorf

Vorträge zu Fragen der Entwicklung und Erziehung im
Alter von 3 - 6 Jahren.

Thema: 

WERTE in der Erziehung neu
entdecken
Welche Werte zählen in unserer Zeit noch?

MO 5. Okt. 09, 19.00 - 21.00 Uhr
Referentin: Elisabeth Glatz, Psychotherapeutin, Pädagogin 
Ort: Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf, Hauptplatz 6

Thema: 

Ohne Schimpfen geht es
………. doch!
DI 20. Okt. 09, 19.00 - 21.00 Uhr 
Referentin: Margot Wolf, Kindergartenpädagogin, Dipl. Eltern-
bildnerin, Erziehungsberaterin i.A.u.S.
Ort: NÖ Landeskindergarten III, Franz Ruhmgasse 4

Thema: 

"SINN" - volle Kindheit
Die Wichtigkeit der Bewegungsentwicklung und
Körperwahrnehmung von 0 - 7 Jahre

DO 5. Nov. 09, 19.00 - 21.00 Uhr  
Referentin: Andrea Malfer, Musik- und Bewegungspädagogin, 
SI Praktikerin
Ort: NÖ Landeskindergarten II, Bad Säckingenstraße 7

Ein kostenloses Angebot für alle Purkersdorfer Eltern, Großel-
tern und Interessierte. Anmeldung nicht erforderlich!
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_SCHNAPPSCHÜSSE _ DAS WAR LOS IN PURKERSDORF

Schulschlussfrühstück und Open-Air, am 3. Juli 2009

20 Jahre Gentile
Am Samstag, 4. Juli, feierten Robert & Karin Strobl, und Partner

Bruno Unterluggauer 20jähriges Jubiläum mit ihrem Gentile.

“Es war nicht immer leicht mit diesen 2 Männern in den letzten 20

Jahren. Aber wenn man am gleichen Strang zieht, sich erst einmal

zusammengerauft hat und die Kompetenzen klar verteilt sind, dann

funktioniert es besten”, erzählt Karin Strobl. “Darüber hinaus sind

wir begeisterte Purkersdorfer und können uns ein anders Leben gar

nicht mehr vorstellen”, ergänzen Robert und Bruno.

Zum Fest waren viele gekommen. Gefeiert wurde bis in die späten

Abendstunden und der Wettergott zeigte sich gnädig. Also dann

auf die nächsten 20 Jahre. 

Wir gratulieren herzlich!

v.l.n.r. StR Viktor Weinzinger, Bruno Unterluggauer, Karin Strobl, 
Bgm. Karl Schlögl, Robert Strobl

Die Bundesministerin Claudia Bandion Ortner war da!

Im Juli beehrte Bundesministerin Bandion Ortner Purkersdorf. Dem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt folgte ein kleiner Rundgang

durch Purkersdorf, wo die Ministerin das Bezirksgericht besuchte. Die Ministerin versicherte Bürgermeister Schlögl, dass eine Schlie-

ßung (wie vor ihrer Amtszeit angedacht), derzeit nicht in Frage komme. Danke Frau Ministerin, wir finden das alle sehr beruhigend!
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ENERGIESPAROFFENSIVE 
der Stadtgemeinde 
Purkersdorf - 
gemeinsam mit  
Wien Energie !

Beratungstermine 2009
Dienstag, 15.09.2009 17.00-19.00 Uhr

Dienstag, 10.11.2009 17.00-19.00 Uhr

im Rathaus

Info: DI Dörflinger, Tel.: 02231/63601/51 oder 

c.doerflinger@purkersdorf.at 

A
m Freitag, 3. Juni, fand im Rahmen des Purkersdorfer Bau-

ernmarkts die Veranstaltung “Rund ums Grillen” statt. Viele

waren gekommen um sich wertvolle Tipps und Tricks für die

Sommerlieblingsbeschäftigung “Grillen” zu holen - ob Fleisch,

Fisch oder Gemüse, richtig gemacht schmeckt alles besser. Die Gä-

ste konnten sich an schmackhaften Kostproben delektieren - und

kleine Überraschungen standen auch bereit. 

Darüber hinaus wurde die “Genuss Region Österreich” präsentiert.

Foto links: VizeBgm. Pleischl und Bürgermeister Schlögl mit einem der 
Gewinner eines Preises beim Glücksrades

Winfried Menschik, Vizebürgermeister a.D. und
Träger des Goldenen Ehrenringes der Stadtge-
meinde Purkersdorf, feierte 80sten Geburtstag
Anfang August feierte Winfried

Menschik, Vizebürgermeister a.D. 

und Träger des Goldenen Ehren-

ringes, seinen 80sten Geburtstag

im Stadtsaal. Viele waren gekom-

men um dem Jubilar zu seinem

Wiegenfeste zu gratulieren. Es war

der ausdrückliche Wunsch Win-

fried Menschiks von Geschenken

abzusehen.

In einer Spendenbox vor Ort ka-

men EUR 1.000,- zusammen. Die Geldspenden werden einem So-

zialprojekt zugeführt. Der Sozialausschuss wird im Einvernehmen

mit Winfried Menschik eine Entscheidung über die Vergabe tref-

fen.                                                          Wir gratulieren herzlich!

Foto links: VizeBgm. a.D. Wnfried Menschik, Bgm. a.D. Traude Eripek, 
StR. Christine Mandl
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstr.15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

So machten sich die BewohnerInnen

und das Pflegeteam des SeneCura So-

zialzentrums Purkersdorf auf zur ver-

träumten  Rosenburg. Ein Nachmittag

im Zauber des Mittelalters – mit

Greifvogelschau und Gartenspazier-

gang – sorgte für Staunen und Lachen

in den Gesichtern.

Ein Erlebnis für alle Sinne, denn an

der frischen Luft und mitten in der

schönen Natur ließen sich kulinarische

Spezialitäten noch besser genießen. 

Spektakuläre Flugkünste und 
malerische Gärten
Nach der erholsamen Mittagspause

ging es spannend weiter, denn ganz be-

sondere Flugkünstler sorgten für Auf-

sehen unter den SeniorInnen. Die Falk-

ner und ihre zahmen Greifvögel zogen

alle in ihren Bann. Bewohnerin Hedwig

Taussik begeistert: „Schon als Kind war

ich vom stolzen Flug der Adler und Fal-

ken fasziniert. Mit dem heuti-

gen Ausflug ist ein Herzens-

wunsch für mich in Erfüllung

gegangen.“ Nach der spekta-

kulären Show folgte die Be-

sichtigung des gepflegten

Schlossgartens. 

Ausflüge in die Region
sorgen für abwechslungs-
reichen Alltag
„Wir achten darauf, den All-

tag für unsere BewohnerIn-

nen möglichst abwechslungsreich und

bunt zu gestalten. Die umliegende Re-

gion hat ja sehr viel zu bieten. Gerade

solche kurzweiligen Ausflüge finden

großen Anklang bei unseren SeniorIn-

nen. Das Lächeln oder Staunen in den

Gesichtern zu sehen ist

immer wieder ein toller

Anreiz für weitere Über-

raschungen“, erklärt

Christine Wondrak-

Dreitler, Leiterin des Se-

neCura Sozialzentrums

Purkersdorf. Nach einer

zünftigen Jause im wun-

dervollen Gastgarten des

Schlossrestaurants

machten sich die Besu-

cher gestärkt und gut ge-

launt auf zur Heimreise

durch das malerische

Kamptal.                       J

Zauberhafter Ausflug ins Renaissanceschloss Rosenburg

SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf auf
den Spuren des Mittelalters
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Abfuhrplan 2009
RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
14.09. 17.09. 14.09. 05.10. 06.10.
12.10. 01.10. 28.09. 16.11. 02.11.
09.11. 15.10. 12.10. 14.12. 01.12.
07.12. 29.10. 27.10.

12.11. 09.11.
26.11. 23.11.
10.12. 07.12.
22.12. 21.12.

Langer Samstag und
Flohmarkt am Bauhof.
Der Bauhof der Stadtgemeinde Purkersdorf ist am

19. September 2009 von
8.30 bis 17.00 Uhr

geöffnet.
Achtung: Gültige Berechtigungskarte mitnehmen!

Haushaltsübliche Menge 
( ca. 1 PKW-Kofferraum) beachten!

Gleichzeitig findet der Flohmarkt:  "zum Wegwerfen
zu Schade" statt. Für allfällige Anfragen steht Ihnen

Frau Bastirsch-Graß unter der Telefonnummer
02231/63601 DW 24  täglich 

von 8.00 bis 12.00 Uhr zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode. Es ist wichtig, dass

die Sammelgefäße bereits am ersten Abholtag bereitgestellt werden. 

Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie Gelbe Säcke außerhalb der 

angegebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 24, e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Übergangspflege ist ein
neues Angebot einer
rehabilitativen Pflege
und Betreuung von bis
zu 3 Monaten als Über-
brückungshilfe nach der
Akutbehandlung in ei-
nem Krankenhaus und
vor der Entlassung nach
Hause. 

Bei dieser Leistung steht die

Therapie und Rehabilitation

und weniger die Medizin im

Vordergrund. 

Beispiel: Oberschenkelhalsbruch

- anschließend Krankenhausauf-

enthalt- anschließend Über-

gangspflege (Therapien) in einer

bewilligten Pflegeeinrichtung.

Eigenleistung des Hilfe 
Suchenden
Als Eigenleistung für die Inan-

spruchnahme von Übergangs-

pflege muss der Hilfe Suchende

aus seinem Einkommen 1/30 von

80% seines monatlichen Einkom-

mens sowie 1/30 von 100% des

Pflegegeldes als Kostenbeitrag für

jeden Tag  bezahlen. 

Unter Einkommen ist das monat-

liche Nettoeinkommen zu verste-

hen. Einkommen ist grundsätz-

lich jede regelmäßig zufließende

Geldleistung (wie z.B. Rente, Pen-

sion, Einkünfte aus Land- und

Forstwirtschaft etc.). 

Nicht zum Einkommen zählen

Geldleistungen wegen Pflegebe-

dürftigkeit oder Behinderung,

Sonderzahlungen, Familienbei-

hilfen, Studienbeihilfen und

Wohnbeihilfen. 

Darüber hinaus besteht keine

weitere Kostenersatzpflicht des

Hilfe Suchenden bzw. seiner un-

terhaltspflichtigen Angehörigen.

Abwicklung & Verrechnung
Die Übergangspflege erbrin-

gende Einrichtung berechnet

und hebt vom Hilfe Suchenden

den Kostenbeitrag ein. Für die

Berechnung  des Kostenbeitra-

ges hat der Hilfe Suchende ge-

genüber der Einrichtung das

Einkommen und den Pflege-

geld-Bezug nachzuweisen.    

Bei Inanspruchnahme der

Übergangspflege ist von der

Pflegeeinrichtung der zustän-

digen Bezirksverwaltungsbe-

hörde ein ausgefüllter Antrag

des Hilfe Suchenden auf „Zu-

schuss zur Übergangspflege"

zu übermitteln. Diesem Antrag

sind die entsprechenden Nach-

weise, insbesondere für den

Einkommens- und Pflegegeld-

bezug in Kopie anzuschließen.

Durch die Bezirksverwaltungs-

behörde wird die Zuschusslei-

stung aus Sozialhilfemitteln

im Rahmen der Privatwirt-

schaftsverwaltung erbracht.

Auf diese Zuschussleistung be-

steht kein Rechtsanspruch.

Anspruchsvoraussetzungen
J Hauptwohnsitz des pflegebe-

dürftigen Menschen in Nieder-

österreich

J voraussichtlich keine dau-

ernde Pflegebedürftigkeit 

J ärztliche Bestätigung, dass

die pflegebedürftige Person

mangels adäquater pflegeri-

scher Versorgung zuhause

noch nicht nach Hause entlas-

sen werden kann 

J maximale Aufenthaltsdauer

in der die Übergangspflege er-

bringenden Einrichtung von bis

zu max. 3 Monaten pro Jahr

Übergangspflege für pflegebedürftige Menschen 

Weitere Informationen:
BH Wien Umgebung

3400 Klosterneuburg, 
Leopoldstraße 21 

Telefon: 02243 / 9025-0  
Fax: 02243 / 9025-26000  

E-Mail:
post.bhwu@noel.gv.at  

Parteienverkehr:
für persönliche Vorsprachen
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr,
zus. Dienstag 16 - 19 Uhr
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...kommen mit ihm auch
die Sorgen und Proble-
me wieder ins Blickfeld.
Die Beratungsstellen
des Verein Jugend und
Kulturzentrum Purkers-
dorf bieten Hilfe und
Unterstützung!

Für Jugendliche und  deren

Angehörige steht das

Berater/innen-Team der Ju-

gendberatungsstelle [re:spect!]

am Mittwoch und  Donnerstag

in der Zeit von 16:00 - 19:00

Uhr für Auskünfte oder Ge-

spräche gerne zur Verfügung. 

Zum unverbindlich "Rein-

schnuppern" stehen Wuzzler,

Spiele und eine gemütliche

Sitzecke zur Verfügung.

Für Fragen zum Thema Sucht

können Sie sich jeden Dienstag

in der Zeit von 17:00 - 19:00

Uhr an die Suchtberatungsstel-

le Purkersdorf/Umgebung

wenden. 

Beide Beratungsstellen befin-

den sich in der Kaiser-Josef

Straße 49A, in 3002 Purkers-

dorf. Auskünfte und Termin-

vereinbarung sind unter der

Telefonnummer 02231- 671 95

oder unter der Mobilnummer

0681-106 42 201 möglich. Per

Email sind wir unter jugendbe-

ratung@agathon.cc bzw.

suchtberatung@agathon.cc er-

reichbar.

Die Angebote beider Bera-

tungsstellen sind freiwillig, an-

onym und kostenlos!

Herbst im Agathón
Im Jugend- und Kultur-

haus ist wieder was los!

Jeden Dienstag finden bei

Schönwetter von 17 - 19 Uhr

Outdoor - Aktionen statt. Ab 19

Uhr steht dienstags wieder

Jam-Session am Programm.

Mitzubringen sind gute Laune

und falls vorhanden eigene In-

strumente. Schlagzeug, Gitar-

ren, Bass und Tonanlage sind

vorhanden! 

Am Donnerstag gibt's von 18 -

21 Uhr die Möglichkeit zu wuz-

zeln, Billard oder Playstation

zu spielen, sich im Garten aus-

zutoben, ausgiebig in der Hän-

gematte zu chillen oder einfach

nur abzuhängen.

Freitag ist von 18 - 21 Uhr Pro-

gramm nach Bedarf:

4.9. Jugend-Plenum: Sag

deine Meinung!

11.9. Grillabend (bei Schlecht-

wetter kochen wir gemeinsam)

18.9. Videoabend

25.9. Spieleabend

2.10. Jugend-Plenum: Sag dei-

ne Meinung!

Wenn du eigene Ideen hast,

was du gerne alleine oder mit

deinen FreundInnen machen

möchtest, aber nicht genau

weißt wie, dann unterstützen

wir dich gerne. Frag einfach!

Wenn der Alltag zurückkehrt

Aktuelle Infos über unsere Ak-

tivitäten findest du unter 

www.agathon.cc

Du kannst uns auch anrufen

unter 02231 - 65031, eine SMS

schicken unter 0681 - 108 68

653 oder mailen unter jugend-

zentrum@agathon.cc

Wir freuen uns auf Dich!

Birgit, Reinhard und Uwe

Öffnungszeiten:

Di.: 15.00 - 18.00 Uhr

Mi.: 08.30 - 14.00 Uhr

Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat  10.00 - 13.00 Uhr 

Verleih von Büchern
und Spielen 
für alle Altersgruppen
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ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Caroline Curda Hauptplatz 11 68400, Fax 68400-14
Dr. Ulli Enzenberger GZP, Bachgasse 4                nach tel. Vereinbarung Tel.: +43 01/876 90 91
Dr. Walter Greiner Dr. Hildgasse 2-8 62709, Fax 65230  
Dr. Sascha Levnaic (Akupunktur und manuelle Medizin) Wiener Straße 12              64461 
Dr. Martin Rossow Bad Säckingen-Straße 2 63811
Dr. Harald Ruth, Notarzt GZP, Bachgasse 4                63388, Fax DW 30, 0664/4240048
Dr. Daniela Stockenhuber (Akupunktur) Hans Buchmüller-Gasse 14 65956
Dr. Karin Tschare-Fehr (Homöopathische Praxis) Wienerstraße 6 0676/7991011 
AUGENHEILKUNDE
Dr. Horst Kiegler GZP, Bachgasse 4 62138
CHIRURGIE
Dr. Rawand Kawji Dr. Hildgasse 2-8 0699/10336497
Dr. Christian Senekowitsch (Gefäßchirurgie) GZP, Bachgasse 4 62960
FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE
Dr. Inge Frech Hauptplatz 5/7 02231/62363 (4 Fax)
Dr. Martin Heber Linzer Straße 5 65188  
Dr. Walter Matal GZP, Bachgasse 4 68111
GANZHEITSMEDIZIN
Dr. Wolfgang Grünzweig Karl Kurz-Gasse 3-5/14 66919  
HAUT- UND  GESCHLECHTSKRANKHEITEN
Dr. Franz Heinzl GZP, Bachgasse 4 67776
Dr. Brigitte Zierhofer Linzer Straße 63 66307,  0664/1807246
HNO
Dr. Roswitha Oppl GZP, Bachgasse 4 66221, Fax 6622114
INNERE MEDIZIN
Prim.Doz Dr. Felix Stockenhuber Hans Buchmüller-Gasse 14 65956  
Dr. Günther Wawrowsky Karl Kurz-Gasse 3-5 66077,  Fax DW 9
Dr. Judit Kroo Hans Buchmüller Gasse 12/1 65895
Dr. Claudia Francesconi GZP, Bachgasse 4 0664/1228139
KARDIOLOGIE
Univ.Doz.Dr. Sebastian Globits GZP, Bachgasse 4 0650/9798424
KINDER- UND JUGENDHEILKUNDE
Dr. Christa Levin-Leitner, kinderaerztin@aon.at, www.kinderaerztin-purkersdorf.at, Karl Kurz-Gasse 2/2 61700
Univ.Doz.Dr. G. Ch. Fischmeister Linzer Straße 63/1/3 0664/1343847
Dr. Rainer Dvoran GZP, Bachgasse 4 633 03,  Fax  63309, 0664 /4507884
LUNGENHEILKUNDE
Dr. Friedrich Knechtel GZP, Bachgasse 4 0676/7095448, Fax 65399
STRAHLENTHERAPIE U. PSYCHOTHERAPIE
Dr. Petra Feurstein GZP, Bachgasse 4 0664/4501176
ORTHOPÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
Dr. Josef Krugluger Linzer Straße 63 66307
Dr. Klaus Valenta Karl-Kurz Gasse 2/2 0664/1381450
PLASTISCHE CHIRURGIE
Dr. Werner Girsch Linzer Straße 5/1 0664/3301100 
UNFALLCHIRURGIE 
Dr. Siegfried Eberdorfer (Sportarzt) GZP, Bachgasse 4 0699/17170091
UROLOGIE
Dr. Kurt Angel GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
Dr. Markus Sonnleithner GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE /  KINDERPSYCHIATRIE 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones Neupurkersdorf, Franz St. G. 3 01/8942437, 0699/11173206
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/O699/12741269
Dr. Charlotte Hartl FA für Kinder- u. Jugendpsychiatrie Hauptplatz 8/TOP 2 66841
Dr. Andrea Pirich-Schöllhammer SeneCura Sozialzentrum    65448, 0676/5319410
Dr. Alexandra  Supper GZP, Bachgasse 4 0699/10040045
ZAHN-, MUND-U. KIEFERHEILKUNDE
Dr. Karin und Dr. Rudolf Fürhauser Hauptplatz 11 63668
Dr. Barbara Meyer Wienzeile 3 62142

HEBAMME 
Monika Kristan (Hebamme m. Kassenvertrag) Ernst Wolf Gasse 10-12 61186
DIPL. KINDERKRANKENSCHWESTER 
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA Berggasse 8/4 0650/9904882
SENIOREN WOHN- UND PFLEGEHEIME
"Haus zum frohen Lebensabend" d. Österr. Mutterhilfswerkes An der Stadlhütte 5 66500
Seniorenpflegeresidenz Hoffmannpark Wiener Straße 64 61510, Fax 61710
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf Bahnhofstraße 2 65448

SERVICE                 



TIERÄRZTE
Dr. Kurt Hamm Florian Trautenberger-Straße 24 63306
Tierklinik Purkersdorf, Dr. Katrin Heun Linzer Straße 63 61660
Mag. Katharina Migl Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848 Linzer Straße 15 Tel+Fax 64545 
PSYCHIATRIE/PSYCHOTHERAPIE
Dr. Gottfried Banner Psychotherapeut, Supervisor  Kaiser-Josefstraße 21/2 Tel+Fax 63559 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones FA für Psychiatrie und Neurologie Neupurkersdorf, Franz Steiner Gasse 3

01/8942437, 0699/11173206
Mag. Birgit Dorninger-Bergner Psychotherapeutin, Klinische und Gesundheitspsychologin Hauptplatz 6 0664/5021931
Mag. Margit Fally Psychotherapeutin, Klinische Psychologin Wintergasse 75-77/7 069912342951
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/12741269
Marion Luksch Psychotherapeutin Hauptplatz 6 0664/3931888 
Elfriede Marx Psychotherapeutin Dr. Hild-Gasse 2-8/2/6 62247
Mag. Sonja Mach Psychotherapie- Kassenvertrag NÖGKK        Wienerstraße 70/2/4 0676/3475003
Waltraud Michlits Psychotherapeutin/Supervision Hans Buchmüllergasse 12 0676/5413366
Manuela Pecl-Neiber Dipl. Ehe- und Familienberaterin Hauptplatz 6 0676/9431563
Dr. Barbara Porsche Psychotherapeutin Linzerstraße 63 0650/6748828
Mag. Karin Scheer Psychotherapeutin Wintergasse 53 Tel+Fax 64166
Dr. Edith Schmidt-Brosig Psychotherapeutin Herrengasse 5/22   66054, 0664/9794551
Mag. Tanja Senekowitsch Psychologin/Psychotherapeutin GZP Bachgasse 4             0676/4052634 
Bernhard Sommergruber Psychotherapeut 1. Wien - Seitenstetteng.5   Purkersdorf – Wintergasse 53 0650/9501919 
Dr. Gerhard  Stemberger Psychotherapeut, Supervisor (ÖBVP) Wintergasse 75-77/7          63154 
Michaela Strobl Psychotherapeutin/Supervisorin/Coach Friedrich Schlöglgasse 14/5 65251
Mag. Ruth Kathan-Windisch und Psychotherapeuten, Existenzanalytiker Praxis: Eduard-Sueß-Gasse10   65019
Dr. Helmut Windisch 1150 Wien
Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf Hauptplatz 6 61364
PHYSIOTHERAPIE
Stephanie Kilian, Physiotherapie & Sportphysiotherapie Christkindlwald 8   |  0699/1460 6895,  T+F 01/804640
Eva Peschta, Elisabeth Cerny, Christian Reikl, Marion Herzog Dr. Hildgasse 2-8/5/2 63502
Elisabeth Rumler, Orthopädie, Sportphysiotherapie, Hausbesuche Deutschwaldstraße 16               63570, 0676/5368424
BERATUNGS- UND BEHANDLUNGSZENTREN
Kath.Familienwerk Hauptplatz 11/2/22 64654
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Scheidungsberatung/Trennungsbegleitung, Schwangerschaftsberatung auch bei Unsicherheit ....
Jugend- und Kulturhaus AGATHON: Kaiser Josef Straße 49

e-mail: jugendzentrum@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 65031 oder Mobil:   0681/10868653
Jugendberatungsstelle [re:spect!] Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: jugendberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195 oder Mobil: 0681/10642201
Suchtberatungsstelle Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: suchtberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195   oder Mobil: 0681/10642201

NOTRUF

Feuerwehr 122
Polizei Purkersdorf                                                       059133/3233
Polizei                                                                                                133
Rettung 144
Euronotruf (vom Handy auch ohne Simcard) 112
Ärztenotdienst 141
Arbeiter Samariter Bund 606
ARBÖ 123
Bankomat-Karten-Sperrnotruf 0800/2048800
Bürgerservice des BMS-Sozialtelefon 0800/201611

EVN, Bezirksleitung Neulengbach 02772/54886-0
Freiwillige Feuerwehr 62122
Gasnotruf  01/128
Kindertelefon 01/3196666 
Kinder- und Jugendanwaltschaft 02742/90811
NÖ HILFSWERK 02231/66630
ÖAMTC 120
Rotes Kreuz 62144-0
Telefonseelsorge von 00.00-24.00 Uhr 142
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343-0
VOLKSHILFE Purkersdorf 0676/86763002
Wien Strom, Wiener Stadtwerke 63361-0
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APOTHEKEN
Apotheke Purkersdorf auch Donnerstag nachmittags geöffnet Wiener Straße 6 63368
Apotheke Pressbaum Mo - Fr  8.00-18.00, Sa 8.00-12.30 h        Hauptstraße 1 02233/52437
Apotheke Gablitz Hauptstraße 23 67640

NACHTDIENSTE DER NÄCHSTGELEGENEN APOTHEKE IN WIEN 14 UND PURKERSDORF

Purkersdorf, Wiener Str. 6, 02231/633 68 
Plan 9
14., Linzer Str.383, 01/914 13 82 Plan 1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56 Plan 1
14., Linzer Str. 250, 01/914 31 15       Plan 2
14., Breitenseer Str. 10, 01/982 41 73        Plan 3
14., Linzer Str. 316, 01/914 11 77                  Plan 3
14., Linzer Str. 462, 01/979 47 12                Plan 4
14., Linzer Str. 42, 01/982 10 51                   Plan 5
14., Hütteldorfer Str. 186, 01/912 37 90  Plan 6
14., Hadersdorf, Hauptstr.84, 01/979 10 51 Plan 7
14., Penzinger Str. 99, 01/894 61 90          Plan 7
14., Hütteldorfer Str. 145, 01/982 53 38 Plan 8
14., Hütteldorfer Str. 175, 01/914 52 07   Plan 9

Die rot gedruckten Ziffern
1,2,3,4,5,6,7,8,9, 
zeigen an,  welche Apotheke
durchlaufend Tag- und Nacht-
dienst versieht. 

Der Tag- und Nachtdienst beginnt
jeweils um 8 Uhr und endet am
darauffolgenden Tag  um 8 Uhr.
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Bei der Pflege und Be-
treuung eines Familien-
mitglieds stellen sich
viele Fragen - oft wird
man ganz plötzlich vor
eine völlig neue und 
belastende Situation
gestellt. 

Die PflegeexpertInnen des

Hilfswerks Purkersdorf Gablitz

Mauerbach können hier wei-

terhelfen: Denn mit der "Mobi-

len Pflegeberatung" kommen

die diplomierten Kräfte direkt

ins Haus. "Unsere Mitarbeite-

rInnen sind speziell darauf ge-

schult, Pflegebedürftige mit ih-

ren ganz persönlichen Fragen

kompetent zu begleiten", infor-

miert Marion Schleifer, Be-

triebsleiterin des Hilfswerks

Purkersdorf Gablitz Mauer-

bach. "Eine Pflegeberatung

entlastet die Angehörigen und

zeigt Lösungsmöglichkeiten

auf, an die man vielleicht gar

nicht gedacht hatte."

Diplomierte Pflegefachkräfte

des Hilfswerks kommen auf

Anfrage direkt in den Haushalt

der Betroffenen und gehen vor

Ort auf individuelle Fragen

ein. Pflege- und Betreuungsan-

gebote in Niederösterreich, Ge-

sundheitsvorsorge,  Pflegegeld

und finanzielle Unterstützung,

Wohnraumadaptierung oder

Entlastungsmöglichkeiten für

Angehörige können im Rah-

men der Beratung fachgerecht

behandelt werden. "Wir wissen

aus unserer langjährigen Er-

fahrung mit über 80 pflegebe-

dürftigen Menschen, die im

Rahmen der Hauskrankenpfle-

ge von uns begleitet werden,

wie hoch der Wissensbedarf

der Familien ist", so Marion

Schleifer. 

Die Mobile Beratung wird um

€ 39,90 pro Stunde angeboten

und kann ein bis mehrere

Stunden in Anspruch genom-

men werden. Terminvereinba-

rungen sind individuell beim

Hilfswerk Purkersdorf Gablitz

Mauerbach , Tell. 02231/666

30, möglich!

Das Hilfswerk bietet neben der

Beratung eine große Palette an

Unterstützungsmöglichkeiten

für Pflegebedürftige und ihre

Familien - von der Hauskran-

kenpflege und Heimhilfe über

die Mobile Therapie und das

Notruftelefon bis hin zur 24-

Stunden-Betreuung, Essen auf

Rädern und dem ehrenamtli-

chen Besuchsdienst. 

J

Das Hilfswerk berät in Fragen der Pflege und Betreuung

Mobile Pflegeberatung entlastet Angehörige

Nähere Informationen beim
Hilfswerk Purkersdorf 

Gablitz Mauerbach, 
3003 Gablitz, 

Linzerstraße 89-91,
02231/666 30, 

hpd.purkersdorf@noe.hilfs-
werk.at

Das Naturparkteam war
während der Sommer-
monate sehr fleißig und
konnte viele Projekt-
vorhaben umsetzen:

* Behebung von Sturmschäden

entlang der Wanderwege

* Routinemäßige Arbeiten und

Reparaturen

* Umfangreiche Sanierungen

aller Wildgehege für die opti-

male Haltung und Sicherheit

der Tiere rund um das Natur-

parkzentrum

* Zubau an das bestehende WC

Gebäude für eine verbesserte

Versorgung der Wildtiere Ne-

ben den laufenden Aktivitäten

&   Veranstaltungen   rund   um 

das Jahresprogramm Nah Tou-

ren wird der  Naturpark  heuer 

zusätzlich über das gemeinnüt-

zige Beschäftigungsprojekt

„NuP Aktiv – Arbeitsplätze in

NÖ. Naturparken“ personell

verstärkt. Nun starten wir vol-

ler Elan die Herbstsaison mit

vielen interessanten Themen

und Programmen. 

J

Wienerwald 
NATURPARKBÜRO

Bereich Naturparke 
Sparbach & Purkersdorf

Wiener Str. 2, 
3002 Purkersdorf

DI Gabriela Orosel
T 02231-62746

M 0676-64 80 552

naturpark@sfl.at
www.naturparke.at/noe.html

Naturpark Purkersdorf

Viele Projekte wurden umgesetzt
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Heckentag 2009
Bereits zum 11. Mal findet der Niederösterreichische Hecken-
tag, organisiert vom Verein Regionale Gehölzvermehrung -
RGV, statt.  Am Heckentag 2009 - heuer ist das der 7. Novem-
ber - können an 8 Ausgabestellen in Niederösterreich vorbe-
stellte Gehölze abgeholt werden. 

Wann: 7. November 09 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Wo: Amstetten - Fernwärmeheizwerk

Etzmannsdorf am Kamp - vor der Kapelle
Merkengersch - Baumschule Bauer
Mödling - ehemalige 360er Remise
Pitten - Maleinerhalle
Poysdorf - Weinlandhalle 
Tulln - Baumschule Praskac
Wilhelmsburg - Parkplatz vor dem Freibad 

Alle weiteren Informationen erhalten Sie am Heckentelefon
02952/30260/5151 oder auf www.heckentag.at

Das öffentliche Verkehrs-
angebot in der Region 
Purkersdorf-Gablitz hat 
einiges zu bieten! 

Durch die gute Anbindung an
die Westbahn und zusätzlichen
Busverbindungen bieten sich
unterschiedliche Möglichkeiten
um vom Auto in öffentliche
Verkehrsmittel umzusteigen.
Für alle, die es einmal auspro-
bieren möchten: der erste Zug
Richtung Wien fährt Montag
bis Freitag vom Bahnhof Pur-
kersdorf Gablitz um 4:50 ab,
der erste Bus der Linie 447
Richtung Wien an Werktagen
von der Haltestelle Purkersdorf
Kirche um 4:58 Uhr. Als Ser-
vice für die BürgerInnen von
Purkersdorf hat Ende August
jeder Haushalt in der Region
Purkersdorf-Gablitz eine kom-
pakte Broschüre mit Fahrplä-
nen und Tipps gratis per Post
zugestellt bekommen.
Ein weiteres, besonderes Ange-
bot ist die Möglichkeit, den öf-
fentlichen Verkehr gratis zu te-
sten.
Die Stadtgemeinde Purkersdorf

hat vom VOR kostenlos ein Tik-
ket zugesandt bekommen, das
für das Gesamtnetz des Ver-
kehrsverbund Ost-Region
(VOR) bis zum 31. Dezember
2009 gültig ist und allen Ein-
wohnerInnen von Purkersdorf
zur Benützung zu Verfügung
steht. 

Dieses Schnupperticket erhal-
ten Sie während der Amtsstun-
den im Rathaus / Allgemeine
Verwaltung gegen die Vorlage
eines Ausweises. Eine Vorbe-
stellung ist telefonisch unter
02231/63601/26 oder 22 oder
per email unter a.krojer@pur-
kersdorf.at   möglich. Telefoni-
sche Auskünfte zu dieser Akti-
on erhalten Sie im Rathaus /
Umweltkoordination,  DI Clau-
dia Dörflinger, 02231/63601/51
oder c.doerflinger@purkers-
dorf.at.  

Lassen Sie das Auto einmal ste-
hen und lernen Sie die Vorzüge
des öffentlichen Verkehrs ken-
nen. Denn auf einen Versuch
kann es jeder ankommen las-
sen!                                           J

Schnupperticket für Verkehrs-
verbund Ost-Region (VOR)

Laut einer Untersuchung
beziehen Bauherren ihr
Wissen zu 90% von ande-
ren‚ Hobby-Polieren. 

Dadurch werden auch Fehler
von einer Generation der
Häuslbauer zur anderen wei-
tergegeben. Mit den kostenlo-
sen Seminaren der NÖ Gestal-
tungsakademie wird versucht
diese Falschinformationen
richtig zu stellen und eine kon-
krete Hilfestellung für alle Nie-
derösterreicher zu bieten.
Diese Landesinstitution ist das
Zentrum für innovatives Bauen
in NÖ und bietet für Laien und
Fachleute Seminare an, die
nicht nur kostenlos sind, son-
dern auch neutral (weil firmen-
unabhängig) informieren. Die
Palette der Themen, die einzeln
behandelt werden, reicht vom
Baurecht über die Sanierung
und Revitalisierung von Alt-
bauten bis hin zu Neubauten,
wo vor allem dem Bauen mit

neuer Qualität (Stichwort:
Niedrigenergiehaus) besondere
Beachtung geschenkt wird. 
In einzelnen Schwerpunkt-
Themen wird dabei mit grund-
legenden Irrtümern der
"Häuslbauer" aufgeräumt:
Fehler bei Drainage und Maue-
rentfeuchtung (beide sind
meist entbehrliche Maßnah-
men) werden ebenso aufge-
zeigt wie die Wahl der richti-
gen Putze für innen und außen
oder jene "Kleinigkeiten", die
für ein "Funktionieren" der
Wärmedämmung ausschlagge-
bend sind, denn da werden oft
sehr große Fehler gemacht.

Seminartermine:
15.09.-17.09. in Mautern 
22.09.-24.09. in Mistelbach
13.10.-15.10. in Breitenau 
20.10.-22.10. in Mautern 

Anmeldungen sind unter

02742/9005-15656 möglich.

Von feuchten Mauern bis zur Solar-Fassade:

Kostenlose Bau-Seminare des Landes NÖ

Energiezukunft Purkersdorf
Herzlichen Dank für die Einsendung Ihrer Erhebungsbögen. Im
Laufe des Sommers wurden die ersten Daten ausgewertet und im
Workshop am Donnerstag, 03.09.2009 von Ing. Streisselberger
vorgestellt. Aufbauend auf diesen Rohdaten wurden dann von
den TeilnehmerInnen in intensiven Diskussionen Vorschläge für
zukünftige Ziele der energetischen Zukunft von Purkersdorf er-
arbeitet. 
Der nächste Workshop mit den Schwerpunktthemen "Energiebe-
wusstes Bauen und Sanieren" und Alternativenergienutzung"
findet am Dienstag, 15.09.2009 ab 19.00 Uhr im Rathaus, Trau-
ungssaal statt. Interessierte PurkersdorferInnen sind herzlich
eingeladen, sich an  dieser Diskussion zu beteiligen.
Die umfassende Präsentation der Ergebnisse der Haushaltsbe-
fragung in Purkersdorf wird im Oktober erfolgen. Dazu möchte
die Stadtgemeinde schon jetzt herzlich einladen.

Abschlussveranstaltung der Haushaltsbefragung
Donnerstag, 22.10.2009, 19.00 Uhr im Stadtsaal, 

Bachgasse 14, 3002 Purkersdorf

Mautern Mistelbach   Breitenau
Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen:      DI,  15., 20.,09.   DI,  22.09.   DI,  13.10.
Der Garten - das "grüne Wohnzimmer":             MI,  16., 21.,09. MI,  23.09.   MI,  14.10.
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung:      MI,  16.,21.,09.  MI,  23.09.   MI, 14.10.
Baurecht - Die Fallen für Hausbauer: DO, 17.,22.,09. DO, 24.09.   DO, 15.10.
Exkursion: Baugestaltung in der Praxis:             DO, 17.,22.,09. DO, 24.09.   DO, 15.10.
ACHTUNG: Für die Teilnahme an der Exkursion ist der Besuch des Seminares 
"Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen" ODER "Der Neubau: Material, Ge-
staltung, Planung" Voraussetzung.  Teilnahme an der Exkursion pro Person € 10,-- 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 02742/9005-15656 zur Verfügung.





In der Mobilitätswoche vom 16. bis 22. September rufen zahlrei-

che Gemeinden und Städte in ganz Europa die Bevölkerung auf,

öfters im Jahr klimaverträglich mobil zu sein. Mit vielen ver-

schiedenen Aktionen und attraktiven Angeboten wird Lust auf

Gehen, Rad fahren und auf die Öffis gemacht. In Niederöster-

reich ist für Radlfans der RADLrekordTAG am Samstag, den 19.

September sicher das Highlight der Mobilitätswoche. 

Die Stadtgemeinde Purkersdorf hat sich, wie in den vergange-

nen Jahren, entschlossen an dieser klimabedeutsamen Aktion

teilzunehmen.

Radausfahrt zum Wienerwaldsee mit Start im Zentrum, Für-

stenbergbrunnen. Eine Einkehr soll für den gemütlichen Aus-

klang sorgen. Für die TeilnehmerInnen bietet diese Radrund-

fahrt zusätzlich die Chance sich aktiv an der Optimierung der

Purkersdorfer Radrouten durch das Aufzeigen von Schwachstel-

len, Gefahrenstellen, …  zu beteiligen 

Treffpunkt: Samstag, 19.09.2009, 10.00 Uhr 

Zentrum - Fürstenbergbrunnen

Bei starkem Regen wird die Veranstaltung abgesagt. 

Radlrekordtag in Purkersdorf
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